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BOH-M-01 

 
1. Name des Moduls: Sprachausbildung 1 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Dr. Kateřina Šichová 
 

3. Inhalte des Moduls: - Einführung in die Phonologie, Morphologie und 
Syntax der Zielsprache 
- Vermittlung des Basiswortschatzes und Einüben 
geläufiger Kommunikationssituationen (schriftlich und 
mündlich) einschl. Ausweitung des Vokabulars auf 
studienrelevante Termini 
- Sprachbezogene Vermittlung der Grundlagen des 
soziokulturellen Wissens zu Tschechien 
 

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu 
erwerbende Kompetenzen: 

Die Studenten verfügen über die Sprachverwendung 
auf dem GER-Niveau A2 im Bereich der mündlichen 
sowie schriftlichen Kommunikation und über  
entsprechende Orientierung in grammatischen und 
sprachlich relevanten soziokulturellen Parametern. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Keine 
 

b) verpflichtende Nachweise: Keine 
 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Zusatzstudium „Bohemicum“  
 
 

7. Angebotsturnus des Moduls: Jährlich (jeweils im Wintersemester) 
 

8. Modul kann absolviert werden in: 1 Semester 
 

9. Empfohlenes Fachsemester: 
 

1.  

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 360, davon: 
1. Präsenzzeit: 120 Std.  
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 240 Std. 
 
Leistungspunkte: 12 
 

 
  



 
 

2 
 

11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind:  
 

12. Modulbestandteile: 

Nr P / WP Lehrform Themenbereich/Thema SWS / 
Std. 

Studienleistungen LP 

1 P Sprachkurs Sprachkurs 1 (Intensivkurs) 4 Regelmäßige Teilnahme, 
Klausur, mündliche Prüfung  

6 

2 P Sprachkurs Sprachkurs 2 4 Regelmäßige Teilnahme 6 

13. Modulprüfung 

Nr Kompetenz / Thema Art der 
Prüfung 

Dauer Zeitpunkt / 
Bemerkungen 

Anteil an 
Modulnote 

 Schriftlicher und mündlicher 
Ausdruck auf dem GER-
Niveau A2 
(Prüfung umfasst die  
Bereiche Sprachstrukturen, 
Leseverstehen, 
Hörverstehen, Sprechen, 
Schreiben; jeder Bereich 
geht zu 20% in die Note 
ein) 

 
Klausur und 
mündliche 
Prüfung in 
Veranstaltung 
Nr. 12.2 
 

 
90 Minuten 
(80 Minuten 
schriftlich, 10 

Minuten 
mündlich) 

 
Ende der 
Vorlesungszeit des 
Wintersemesters 

 
100% 

14. Bemerkungen:  
 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum 
Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 
 
Die Modulprüfung ist bestanden, wenn in allen fünf Aufgabenbereichen mindestens die Note 4,0 
erreicht wurde. Wurde nur im mündlichen Aufgabenbereich eine Note schlechter als 4,0 erzielt, so ist 
nur der mündliche Teil zu wiederholen. Wurde in der Klausur in mindestens einem Aufgabenbereich eine 
Note schlechter als 4,0 erzielt, so ist die gesamte Klausur zu wiederholen. 
 
Bilingualen Studierenden werden vom Modulverantwortlichen nach Beratung und Einstufung spezielle 
Sprachkurse für Herkunftssprecher empfohlen, ggf. wird für sie ein individuelles Sprachkursprogramm 
erstellt. Dieses ersetzt dann vollständig oder teilweise die unter Nr. 12 aufgelisteten Kurse. Die an die 
herkunftssprachlichen Sprachkompetenzen angepasste Modulprüfung besteht wie die Prüfung unter Nr. 
13 aus fünf Teilen (Sprachstrukturen, Leseverstehen, Hörverstehen, Sprechen, Schreiben), die zu je 20% 
in die Note eingehen.  
 
Es wird empfohlen, zusätzlich zu den obligatorischen Sprachkursen gemäß Nr. 12.1 und 12.2  
mindestens einen der folgenden zusätzlichen Sprachkurse zu besuchen: 

• Sprachübung 1 (2 SWS, 3 LP) 
• Sprachübung 2 (2 SWS, 3 LP) 

 
 
  



 
 

3 
 

BOH-M-02 
 
1. Name des Moduls: Sprachausbildung 2 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Dr. Kateřina Šichová 
 

3. Inhalte des Moduls: - Vertiefung und Erweiterung morphosyntaktischer 
und lexikalischer Strukturen und weiteres Training der 
Aussprache und Rechtschreibung aufbauend auf der 
Grundlage der im BOH-M-01 erworbenen Kenntnisse 
und Kompetenzen 
- Training des Hör- und Leseverstehens sowie des 
schriftlichen und mündlichen Ausdrucks sowie des 
Übersetzens und der Grammatik der Zielsprache 
- Aufbau des sprachlich relevanten soziokulturellen 
Bewusstseins  
 

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu 
erwerbende Kompetenzen: 

Die Studenten verfügen über die Sprachverwendung 
auf dem GER-Niveau B2.1 im Bereich der mündlichen 
sowie schriftlichen Kommunikation und über 
entsprechende Orientierung in grammatischen und 
sprachlich relevanten soziokulturellen Parametern.  

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Modul BOH-M-01 

b) verpflichtende Nachweise: keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Zusatzstudium „Bohemicum“  

7. Angebotsturnus des Moduls: jährlich (jeweils im Sommersemester)  

8. Modul kann absolviert werden in: 1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 360, davon: 
1. Präsenzzeit: 120 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 240 Std. 
Leistungspunkte: 12 
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11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind:  
 

12. Modulbestandteile: 

Nr P / 
W
P 

Lehrform Themenbereich/Thema SWS / 
Std. 

Studienleistungen LP 

1 P Sprachkurs Sprachkurs 3 (Intensivkurs) 4 Regelmäßige Teilnahme, 
Klausur, mündliche Prüfung 

6 

2 P Sprachkurs Sprachkurs 4 4 Regelmäßige Teilnahme   6 
 
 
13. Modulprüfung 

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt / 
Bemerkungen 

Anteil an 
Modulnote 

 Schriftlicher und 
mündlicher Ausdruck auf 
dem GER-Niveau B 2.1 
(Prüfung umfasst die 
Bereiche Sprachstrukturen, 
Leseverstehen, 
Hörverstehen, Sprechen, 
Schreiben; jeder Bereich 
geht zu 20% in die Note 
ein) 

 
Klausur und 
mündliche 
Prüfung in 
Veranstaltung 
Nr. 12.2 
 

 
90 Minuten 
(80 Minuten 
schriftlich, 10 

Minuten mündlich) 

 
Ende der 
Vorlesungszeit des 
Sommersemesters 

 
100% 

14. Bemerkungen:  
 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum 
Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 
 
Die Modulprüfung ist bestanden, wenn in allen fünf Aufgabenbereichen mindestens die Note 4,0 
erreicht wurde. Wurde nur im mündlichen Aufgabenbereich eine Note schlechter als 4,0 erzielt, so ist 
nur der mündliche Teil zu wiederholen. Wurde in der Klausur in mindestens einem Aufgabenbereich eine 
Note schlechter als 4,0 erzielt, so ist die gesamte Klausur zu wiederholen. 
 
Bilingualen Studierenden werden vom Modulverantwortlichen nach Beratung und Einstufung spezielle 
Sprachkurse für Herkunftssprecher empfohlen, ggf. wird für sie ein individuelles Sprachkursprogramm 
erstellt. Dieses ersetzt dann vollständig oder teilweise die unter Nr. 12 aufgelisteten Kurse. Die an die 
herkunftssprachlichen Sprachkompetenzen angepasste Modulprüfung besteht wie die Prüfung unter Nr. 
13 aus fünf Teilen (Sprachstrukturen, Leseverstehen, Hörverstehen, Sprechen, Schreiben), die zu je 20% 
in die Note eingehen.  
 
Es wird empfohlen, zusätzlich zu den obligatorischen Sprachkursen gemäß Nr. 12.1 und 12.2 mindestens 
einen der folgenden zusätzlichen Sprachkurse zu besuchen: 

• Sprachübung 3 (2 SWS, 3 LP) 
• Sprachübung 4 (2 SWS, 3 LP) 
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BOH-M-03 

 
1. Name des Moduls: Sprachausbildung 3 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Dr. Kateřina Šichová 

3. Inhalte des Moduls: - Stabilisierung morphosyntaktischer und lexikalischer 
Strukturen auf der Grundlage der in den Modulen 
BOH-M-01 und BOH-M-02 erworbenen Kenntnisse 
und Kompetenzen 
- Vertiefung und Stabilisierung des Hör- und 
Leseverstehens sowie des schriftlichen und mündlichen 
Ausdrucks und der Textsorten- und 
Varietätenkompetenz  

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu 
erwerbende Kompetenzen: 

Die Studenten verfügen über die Sprachverwendung 
auf dem GER-Niveau B2.2 im Bereich der mündlichen 
sowie schriftlichen Kommunikation (sichere 
Beherrschung und situationsadäquater Einsatz von 
sprachlichen Mitteln auf allen Ebenen, um auf 
weitgehend korrekte Art und Weise Darstellungen und 
Standpunkte zu unterschiedlichen allgemeinen sowie 
studienrelevanten Themen zu verstehen und 
auszudrücken) und entsprechende Orientierung in 
grammatischen und sprachlich relevanten 
soziokulturellen Parametern. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Modul BOH-M-01 und Modul BOH-M-02 

b) verpflichtende Nachweise: Keine 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Zusatzstudium „Bohemicum“  

7. Angebotsturnus des Moduls: Jährlich (jeweils im Sommersemester nach der 
Vorlesungszeit) 

8. Modul kann absolviert werden in: 1 Semester 

9. Empfohlenes Fachsemester: 2. 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 

     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden 180, davon: 
1. Präsenzzeit: 60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung):  120 Std. 
Leistungspunkte: 6 
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11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind:  

 

12. Modulbestandteile: 

Nr P / 
WP 

Lehrform Themenbereich/Thema SWS / 
Std. 

Studienleistungen LP 

1 WP Sprachkurs Sprachkurs 5 (Intensivkurs in 
der Tschechischen Republik) 

4 regelmäßige Teilnahme 6 

ALTERNATIVE: 
2 WP Sprachkurs Sprachübung (1 bis 4 nach 

Wahl) 
2 regelmäßige Teilnahme 3 

3 WP Sprachkurs Sprachübung (1 bis 4 nach 
Wahl) 

2 regelmäßige Teilnahme 3 

 
 

13. Modulprüfung 

Nr Kompetenz / Thema 
Art der 
Prüfung 

Dauer Zeitpunkt / 
Bemerkungen 

Anteil an 
Modulnote 

 schriftlicher und 
mündlicher Ausdruck auf 
dem GER-Niveau B 2.2 
(Prüfung umfasst die 
Bereiche Leseverstehen, 
Schreiben, Hörverstehen, 
mündlicher Ausdruck; 
jeder Bereich geht zu 
25% in die Note ein) 

 
Klausur und 
mündliche 
Prüfung 

 
220 Minuten 
(200 Minuten 

schriftlich, 20 Minuten 
mündlich) 

 

 
Ende des 
Sommersemesters 

 
100% 

14. Bemerkungen:  
 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum 
Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 
 
Die Modulprüfung ist bestanden, wenn in allen vier Aufgabenbereichen mindestens die Note 4,0 erreicht 
wurde. Wurde nur im mündlichen Aufgabenbereich eine Note schlechter als 4,0 erzielt, so ist nur der 
mündliche Teil zu wiederholen. Wurde in der Klausur in mindestens einem Aufgabenbereich eine Note 
schlechter als 4,0 erzielt, so ist die gesamte Klausur zu wiederholen. 
 
Die Studierenden haben die Wahl, ob sie entweder den Sprachkurs 5 (Intensivkurs in der Tschechischen 
Republik) im Anschluss an die Vorlesungszeit des Sommersemesters besuchen oder ob sie zwei 
Sprachkurse (nach Wahl aus dem Angebot der Sprachübungen 1-4) kontinuierlich während des 
Studienjahrs absolvieren.  
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BOH-M-04 

 

 

1. Name des Moduls: Kulturkompetenz 

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Prof. Dr. Marek Nekula 
 

3. Inhalte des Moduls: Grundkenntnisse der tschechischen Kultur in ihren 
soziokulturellen und zeithistorischen Zusammenhängen 
mit Fokus auf das 19. bis 21. Jahrhundert. Vorstellung 
und Anwendung von ausgewählten 
kulturwissenschaftlichen Methoden für die 
kontextualisierte Analyse von Texten, Artefakten und 
Praxen im gegebenen Areal. 
 

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu 
erwerbende Kompetenzen: 

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse über 
die kulturellen Zusammenhänge des tschechischen 
Areals und dessen soziokulturelle Vielfalt seit dem 19. 
Jahrhundert bis zur Gegenwart sowie Fähigkeit 
kulturwissenschaftlich relevante Fragestellungen zu 
identifizieren und methodisch flektiert mündlich und 
schriftlich zu diskutieren.  
 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: Keine 
 

b) verpflichtende Nachweise: Keine 
 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Zusatzstudium „Bohemicum“  
 

7. Angebotsturnus des Moduls: Für das Modul relevante Kurse werden jedes Winter- 
und Sommersemester angeboten. 
 

8. Das Modul kann absolviert werden in: 1 Semester 
 

9. Empfohlenes Fachsemester: 
 

1-2 
 
 

10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit:  60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 120 Std. 
 
Leistungspunkte: 6  
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11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind:  
 

12. Modulbestandteile: 

Nr P / 
W
P 

Lehr-
form 

Themenbereich/Thema SWS / 
Std. 

Studienleistungen LP 

1 P VL/ Ü/S Vorlesung/Übung/Seminar zur 
tschechischen Kulturwissenschaft 

2 mündliche Prüfung oder 
Portfolio oder Referat*  

3 

2 
 

P VL/Ü/S Vorlesung/Übung/Seminar zur 
tschechischen Kulturwissenschaft 

2 mündliche Prüfung oder 
Portfolio oder Referat* 

3 

 
 
13. Modulprüfung 

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt / 
Bemerkungen 

Anteil an 
Modulnote 

 Kulturelle Phänomene 
kulturwissenschaftlich 
basiert zu analysieren 
 
 

mündliche 
Prüfung oder 
Portfolio oder 
Referat in 
Veranstaltung Nr. 
12.1 oder 12.2* 

Mündliche Prüfung: 
20 Minuten 

 
Referat: 25-45 

Minuten 

bis Ende des 
Semesters 

100% 

14. Bemerkungen:  
 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum 
Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 
 
Ein Portfolio ist eine Zusammenstellung mehrerer schriftlicher und im Kurs präsentierter Aufgaben. Je 
nach dem konkreten Kurs handelt es sich um die Bearbeitung von Text- und Übungsaufgaben, kurze 
schriftliche Ausarbeitungen eines Themas oder das Zusammenstellen von Rechercheergebnissen.  
 
*Die Studierenden können wählen, zu welcher der beiden Veranstaltungen sie die Modulprüfung 
ablegen wollen. In der anderen Lehrveranstaltung ist eine Studienleistung als verpflichtender 
Leistungsnachweis zu erbringen.  
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BOH-M-05 
 

1. Name des Moduls: Arealkompetenz  

2. Fachgebiet / Verantwortlich: Tschechische Philologie / Prof. Dr. Marek Nekula 
 

3. Inhalte des Moduls: Areale Fokussierung auf Tschechien bzw. 
Zentraleuropa in einem der genannten Fachgebiete: 
Sprach-, Literatur-, Kultur-, Geschichts-, Politik-, 
Rechts-, Wirtschaftswissenschaft  

4. Qualifikationsziele des Moduls / zu 
erwerbende Kompetenzen: 

Die Studierenden sollen in Lehrveranstaltungen des 
primär studierten (oder diesem nahen) Studienfachs  
fokussiert die Fachkompetenz in Bezug auf das 
tschechische bzw. zentraleuropäische Areal erwerben. 

5. Teilnahmevoraussetzungen:  

a) empfohlene Kenntnisse: keine 
 

b) verpflichtende Nachweise: keine 
 

6. Verwendbarkeit des Moduls: Zusatzstudium „Bohemicum“ 
 

7. Angebotsturnus des Moduls: Für das Modul relevante Kurse werden jedes Winter- 
und Sommersemester angeboten.  

8. Das Modul kann absolviert werden in: 1 Semester 
 

9. Empfohlenes Fachsemester: 
 

1-2 
 

A10. Arbeitsaufwand des Moduls 
     (Workload) / Anzahl Leistungspunkte: 

Arbeitsaufwand: 
Gesamt in Stunden: 180 
davon: 
1. Präsenzzeit:  60 Std. 
2. Selbststudium (inkl. Prüfung): 120 Std. 
 
Leistungspunkte: 6 
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11. Das Modul ist erfolgreich absolviert, wenn die unten näher beschriebenen Leistungen 
erfüllt sind:  
 

12. Modulbestandteile: 

Nr P / 
W
P 

Lehr-
form 

Themenbereich/Thema SWS / 
Std. 

Studienleistungen LP 

1  VL/Ü/S Sprach-, Literatur-, Kultur-, 
Geschichts-, Politik-, Rechts-, 
Wirtschaftswissenschaft 

2 gemäß den Angaben in der 
Lehrveranstaltung 

3 

2  VL/Ü/S Sprach-, Literatur-, Kultur-, 
Geschichts-, Politik-, Rechts-, 
Wirtschaftswissenschaft 

2 gemäß den Angaben in der 
Lehrveranstaltung 

3 

 
 
13. Modulprüfung 

Nr Kompetenz / Thema Art der Prüfung Dauer Zeitpunkt / 
Bemerkungen 

Anteil an 
Modulnote 

 Areal fokussierte 
Kenntnisse im gewählten 
Fachgebiet (Sprach-, 
Literatur-, Kultur-, 
Geschichts-, Politik-, 
Rechts-, 
Wirtschaftswissenschaft) 
mit Bezug auf 
Tschechien- bzw. 
Zentraleuropa 

Gemäß den 
Angaben in der 
Lehrveranstaltung 

Gemäß den 
Angaben in der 

Lehrveranstaltung 

Gemäß den 
Angaben in der 
Lehrveranstaltung 

100% 

14. Bemerkungen:  
 
Die Angaben zu den LP dienen lediglich der rechnerischen Zuordnung der Veranstaltung zum 
Gesamtaufwand des Moduls. Die LP werden erst mit Bestehen der Modulprüfung vergeben. 
 
Es sind insgesamt zwei Lehrveranstaltungen nach Möglichkeit aus dem Studienangebot des 
Primärstudiengangs (oder aus einem dem Primärstudiengang nahen Fach) zu belegen. Die Studierenden 
können wählen, zu welcher der beiden Veranstaltungen sie die Modulprüfung ablegen wollen. 
 
 


